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Beschlussvorlage
Vorlagen - Nr.:
Status:
Datum:

VO/1756/2010
öffentlich
15.12.2010

TOP

Dezernat: I, II
Fachdienst: 61 - Stadtplanung
Sachbearbeiter/in: Bernd Kintscher 

Beratende Gremien: Magistrat
Ausschuss für Umwelt, Energie und Verkehr
Bau- und Planungsausschuss, Liegenschaften
Stadtverordnetenversammlung Marburg

Bauleitplanung der Stadt Marburg;
Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 11/7, Campus Lahnberge, 
Synthetische Mikrobiologie

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen:

Für den im beiliegenden Plan umgrenzten Bereich wird die Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 11/7, Campus Lahnberge, Synthetische Mikrobiologie, gemäß § 
2 Baugesetzbuch (BauGB), beschlossen.

Begründung:
Mit Schreiben vom 30.11.2010 bittet das Hessische Baumanagement (HBM), als vertretende 
Behörde des Landes Hessen und zuständig u. a. für die Neubauten der Philipps-Universität 
im Gebiet des Campus Lahnberge, um Herstellung der planungsrechtlichen 
Voraussetzungen zur Realisierung des geplanten Zentrums für Synthetische Mikrobiologie. 
Der Standort für die Bauten innerhalb des Campus ist aus dem Masterplan Campus-
Lahnberge abgeleitet; er schließt nördlich an das Max-Planck-Institut an und ist bewaldet.

Der Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes umfasst das gesamte Baufeld für die beiden 
geplanten Gebäude der Synthetischen Mikrobiologie - zunächst den Mehrzweck-
Forschungsbau und voraussichtlich 2014/15 den eigentlichen Forschungsbau - sowie die 
interne Erschließung. 

Mit dem HBM ist vereinbart, dass ein Planungsbüro den Bebauungsplan mit integriertem 
Grünordnungsplan - gesteuert durch den Fachdienst Stadtplanung - erarbeitet.
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Kosten für die Universitätsstadt Marburg fallen keine an. Verbunden mit der Realisierung der 
geplanten Bauten ist eine weitere Stärkung des Forschungsstandortes Marburg.

____________________________ __________________________
Egon Vaupel Dr. Franz Kahle
Oberbürgermeister Bürgermeister
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